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Vorwort

Das Erbrecht gilt gemeinhin als eine wenig dynamische Rechtsmaterie. Aller-
dings hat sich in den sieben Jahren seit Erscheinen der ersten Auflage dieses
Buches nicht nur die steuerrechtliche Beurteilung der vorweggenommenen
Erbfolge gleich zweimal grundlegend geändert; auch die Neuregelung des
Pflichtteilsrechts zum 1. 1. 2010 hat ebenso Auswirkungen auf die Gestaltung
von Verträgen wie Rechtsprechungsänderungen auf Gebieten, die nur mittel-
bar von Bedeutung für die gesetzliche Erbfolge sind, wie etwa der Sozialhil-
feregress. Deshalb ist kaum eine Seite des Buches unverändert geblieben.

 Die Bedeutung von Verträgen aus Anlass der lebzeitigen Übertragung we-
sentlichen Vermögens in die nächste Generation ist in der Vertragspraxis un-
verändert groß, weil sie in vielen Fallkonstellationen einer Vermögensübertra-
gung durch Testament und Erbvertrag vorzuziehen sind. Allerdings sehen
viele Beteiligte die zu regelnden Fragen verengt aus rein steuerlicher Sicht und
verkennen dabei, dass das ihrer Interessenlage entsprechende Ergebnis Vor-
rang vor einer nur steueroptimalen Regelung haben muss – wenn dann noch
eine steuergünstige Gestaltung möglich ist, umso besser.

Der großen praktischen Bedeutung der vorweggenommenen Erbfolge ent-
spricht eine fast schon unübersehbare Rechtsprechung und Literatur. Ganze
Bibliotheken älterer Bücher sind inzwischen durch die Gesetzesänderungen
überholt, aber es sind ausreichend neue Veröffentlichungen dazugekommen.
Eine gewisse Lücke scheint nach wie vor zwischen den Kommentaren und
Lehrbüchern und ausgesprochenen Formularbüchern zu bestehen. Dieses
Buch versucht sie durch gezielte Hinweise für die Vertragsgestaltung zu
schließen. Es wendet sich an Rechtsanwälte ebenso wie an Notare, die einen
ihnen unterbreiteten Lebenssachverhalt in einen Vertrag umsetzen wollen, der
das Konfliktpotenzial unter den Vertragspartnern vermindert.

Bayreuth, im Oktober 2010 Wolfram Waldner
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